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	Berufsschulzentrum Buchs 

S T U D 1 E N A U F T R A G 	"KUNST AMBAU" 

beim Berufsschulzentrum Buchs 

Aufgrund von Bewerbungen erteilt die Schulgemeinde Buchs einen Studienauf-
trag betreffend der Gestaltung des Haupteingangbereiches beim Berufsschul-

zentrum Buchs an folgende drei Künstler: 

Peter Federer, tJidnau 
Jürg Jenny, Balgach 
Hugo Marxer, Eschen 

Beschreibung der Aufgabe 

S im Bereiche des Haupteinganges zum neuen Berufsschulzentrum soll eine 
ansprechende künstlerische Gestaltung erfolgen. Der genaue Standort ist 
im wesentlichen freigestellt, eine dreidimensionale Gestaltung wird grund-

sätzlich begrüsst und kann unter Umständen bis zur Fassade gezogen werden. 
Die Fassadenmaterialien beim Neubau sind Sichtbeton mit roten Metallfenstern. 
(rot RAL 3011) Die Haupteingangsfront ist in Metall blau (RAL 5020). 'Beim Altbau 
werden die Stützen neu in blau (RAL 5020)verkleidet. Der Hauptzugangsweg wird 
in Natursteinen (Porphyr braun) gepflästert. 

Die Künstler werden an Ort und Stelle durch den Architekten in die Aufgabe einge-
führt. Ebenso werden die notwendigen Planunterlagen ausgehändigt. (Umgebungsplan, 

Fassadenplan, Grundriss Ebene 3, Isometrie) 

Die Künstler haben abzuliefern: 

Darstellung der künstlerischen Gestaltung bzw. der Idee in Plänen und Skizzen, 
ev. farbig, einfaches Arbeitsmodell im Mst. 1:50 mit Einbezug der Eingangs-

front der Schule. ev. Detailmodell in grösserem Masstab. Erläuterung der 

Idee. Angabe der ungefähren oder falls möglich der genauen Ausführungskosten. 

Termine und Kosten 

Die Abgabe der geforderten Unterlagen muss bis zum 22. Dezember 1988 an das 
Sekretariat der Schulgemeinde Buchs erfolgen. Die Abgabe erfolgt nicht anonym. 
Für den Studienauftrag erhält jeder Künstler pauschal Fr. 5.000,- ausbezahlt. 
Mit der Abgabe einer Studie hat kein Künstler Anrecht auf Ausführung der Idee. 

Die Arbeit bleibt jedoch sein geistiges Eigentum. Falls einer der Vorschläge 
zur Ausführung kommt, so wird die Honorarsumme des Studienauftrages (Fr..5.000,-) als 

Anzahlung auf das Künstlerhonorar angerechnet. 
Die Erstellungskosten (bzw. Mehrinvestitionen) der Kunst am Bau soil in der 

Grössenordnung Fr. 50'000.- bis Fr. 100'000,- liegen. (Honorar inkl. Ausführungs- 

kosten) 
Für Zwischenbesprechungen oder sonstige Auskünfte steht der Architekt jederzeit 

zur Verfügung. (Tel. 075/ 2 13 33, Herr Boss) 
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